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Jortſetzung aus dem Hauplblatte

Als Chef der Admiralität habe ich das ſehr genau kennen gelernt Wenn da ein 12 Jahr gedienter Feldwebel in der Ad

miralität eine Anſtellung findet und ſieht daß er täglich 25
Zimmer rein zu halten hat ſo hat er ſich 12 Jahre geirrt wenn
er glaubt die Civilanſtellung ſei eine Belohnung Eine großealt der nominell für den Unteroffizier offen ſtehenden Civil
tellen kann bei dem Bildungsgrad den wir heute durchſchnittlich

von dem Unteroffizier fordern müſſen wahrlich nicht als eine Be
lohnung angeſehen werden Wir müſſen aber bei der zunehmen
den Bildung der Nation ſolche Anforderungen an die Unteroffiziere
ſtellen denn nur in dem Grade werden dieſelben ihre Stellung
als Vorgeſetzte halten können als ſie ſich ihren Untergebenen
gegenüber überlegen fühlen Früher hatte der Unteroffizier dieſen
Grad der Ueberlegenheit in ſeiner Technik Da war er ſchon an
geſehen bei den Gemeinen wenn er die Stadien einer Wacht
parade tadellos durchlie Heutzutage liegt die Sache anders
Der Unteroffizier kann ein vorzüglicher Menſch ſein er ſchießt
aber vielleicht viel ſchlechter als alle ſeine Untergebenen in der
techniſchen Kunſt erhebt er ſich nicht über ſie Daraus folgt aber
daß er ſeine Ueberlegenheit in anderem ſich erringen muß Das
wird aber unter gewöhnlichen Verhältniſſen dadurch erſchwert
daß wir in die Armee Leute bekommen die nach dieſer Richtung
ungleich ſchlechter vorgebildet ſind als früher Es iſt nun einmal
unleugbar eine gewiſſe Zuchtloſigkeit eingeriſſen Sehr richtig
rechts Dieſen Elementen gegenüber als Vorgeſetzter die Autorität
zu erhalten iſt ſehr ſchwer Jn der preußiſchen Armee hat man
von jeher danach getrachtet und auf dieſem Streben baſiren
unſere kriegeriſchen Erfolge daß der Vorgeſetzte den Untergebenen
vor Vergehungen bewahren ſoll Wir haben nicht wie in anderen
Armeen einen Strafkodex ſondern wir verlangen von unſeren
Vorgeſetzten und gerade von denen die wie die Unteroffiziere mitden Mannſchaften zuſammenleben am meiſten daß ſie Ver

gehungen der Mannſchaften vorbeugen ſollen Nicht nur dann
wenn wir ein komplettes Unteroffizierkorps haben ſondern wenn
wir es auch in Bezug auf ſeine Bildung höher ſtellen als bisher
werden Sie das erreichen Es wird ſehr viel über Mißhand
lungen in der Armee geklagt Die Berechtigung der Klagen iſt
ja von allerhöchſter Stelle anerkannt Aber auch nach dieſer
Richtung hin wird der gebildete Unteroffizier ſich weniger die
Zügel ſchießen laſſen als der ungebildete

Wenn nun ſchon unter gewöhnlichen Verhältniſſen die Erhal
tung der Disziplin erſchwert wird ſo wird das noch ſchwerer
werden wenn wir uns Zeiten vergegenwärtigen in denen es
zum Kampfe gegen die Sozialdemokratie kommt Jch meine noch
nicht den wirklichen Kampf 1848 befand ſich die Armee in ſehr
ſchwierigen Verhältniſſen war aber ungleich beſſer daran als
eutzutage Denn damals waren nicht eine lange Schulung der
deen eine lange Erziehung zu verderblichen Jdeen vorangegangen

ſondern dieſe Jdeen traten plötzlich hervor und es war das all
gemeine Gefühl Was wird nun Da waren die alten Unter
offiziere den noch in keiner Weiſe ſozialiſtiſch angehauchten Mann
ſchaften gegenüber viel beſſer daran als unſere Unteroffiziere
heutzutage wo die Sozialdemokraten den Verſuch machen in die
Armee einzudringen Und wenn ich nun den äußerſten Fall
annehme daß es einmal zum Kampf mit der Sozialdemokratie
kommt ſo bedürfen wir für dieſen Kampf noch eine viel beſſere
Disziplin und viel beſſere Unteroffiziere als für den Kampf gegen
den Feind Vor dem Feinde kann auch eine nicht ſo ausgebildete
Truppe durch Patriotismus durch erhebende Gefühle in einen
Grad von Opferfähigkeit verſetzt werden der ſie zu großer
Leiſtungsfähigkeit bringt Hier haben wir aber keinen Faktor
der geeignet wäre ſolche Gefühle zu erregen Da hat jeder das
Gefühl Wir ſtehen hier Landslenten gegenüber

Die Herren links haben es gerne gehört daß ich bei anderen
Gelegenheiten einmal geſagt habe wir werden das Gute nehmen
wo wir es finden Dieſer Anſicht bin ich auch heute noch und
werde ihr immer treu bleiben aber ich möchte mir den Vorſchlag
erlauben es nicht lediglich bei dieſen Worten bewenden zu laſſen
ſondern auch einmal zu den guten Werken überzugehen und nun
einmal für eine Vorlage der Regierung zu ſtimmen bei der Sie
zeigen können daß Sie zu den ſtaatserhaltenden Elementen zählen
Beifall rechts
Herr Hinze verlangt nun wir ſollen die Unteroffiziere zu Offi

zieren aufrücken laſſen Jch habe in meinem Oſſiziercorps mit
einem früheren Unteroffizier zuſammen gedient Es war ein
Mann der ſich in dem Offiziercorps der höchſten Achtung auch
als Menſch erfreute mit dem wir alle gern zuſammen waren
der aber ſchließlich doch ein peinliches Daſein führte denn er war
in Verhältniſſe gekommen die für ſeine ganze Vergaugenheit nicht
paßten und trotz allen Wohlwollens in dem Oſſiziercorps waren
tauſend Schwierigkeiten da Wir wollen das Nivean unſerer
Unterofſſiziere heben Jch habe die Beſorgniß daß auf der an
deren Seite Jdeen eingewurzelt ſind die wenn ſie zur That
werden ſollten zur Folge haben würden daß ſie das Niveau
unſeres Ofſiziercorps herunterdrücken würden und dazu darf es
nicht kommen Sehr richtig rechts Wir haben das beſte Offi
ziercorps in der Welt aber wir können auch das beſte Unter
offiziercorps in der Welt haben Und wir bedürſen der Ver
Dre mit der franzöſiſchen Armee nicht Laſſen Sie uns als
Deutſche vorwärts gehen und deutſche Einrichtungen treffen Die
Mittel dazu haben wir Wenn aber eine Armee das nicht mehr

leiſtet wofür ſie gehalten wird wenn im Kampfe wo ſie das
Schwerſte thun ſoll was man ſich denken kann bedingungslos zu
ſterben wenn der Vorgeſetzte es verlangt verſagt dann iſt es die
theuerſte Armee die es giebt und unter allen Umſtänden zu

theuer Beifall rechts nAbg Dr Hammacher nationall befürwortet die Annahme
ſeines Antrages Das Zugeſtändniß des Abg Hinze daß ein
Manquement von 4 Prozeut auch vorhanden ſei wenn man von
der Armeevermehrung abſehe ſei doch ſchon Anlaß genug der

Forderung der Regierung entgegenzukommen Jn der Kommiſſion
ſei nachgewieſen worden daß qualitativ wie quantitativ eine Re
form des Unterofſizierſtandes nothwendig ſei Das Material für
gute Unteroffiziere ſei vorhanden man müſſe nur Fürſorge treffen
daß dieſes gute Material herangezogen werde Die Forderung
der Regierung gehe zu weit er glaube daß ſein Autrag der nach
2 bis 12 jähriger Dienſtzeit die Prämie gewähren will das Rechte
ſei während der Antrag Windthorſt der r nach 12jäh
riger D t die Prämie gewähren wolls ie Unteroffiziere
zu lange im Dienſt laſſe Beifall 2

Abg Haußmaun Volksp bedauert daß der Reichskanzler
von ſtaalserhaltenden Perteien geſprochen habe Auch die Na
tionalliberalen ſeien nun nicht mehr ſtaatserhaltend denn ſie
wollten ja auch die Forderung der Regiernng nicht bewilligen
Heiterkeit Es handle ſich doch nicht darum nur die Unteroffi

ziere e zu machen ſondern auch die Bürger die da glau
ben daß für das Militär ſchon zu viel geſchehe Bedauerlich ſei
auch daß heute die Sozialdemokratie wie die ruſſiſche oder fran
zöſiſche Großmacht hingeſtellt worden ſei Wenn es wirklich

einmal was Gott re zu Straßenkämpfen kommen ſolle ſo
werde die Ausſicht auf Prämien dabei für die Je doch keine
Rolle ſpielen Redner führt dann aus daß das Manco an

Unteroſſizieren nur die Folge der Vermehrung des Kontingents
ſei Der Reichskanzler habe erklärt daß er anf Veſeitigung der
Mißhandlungen bedacht ſei dann möge man aber auch das
Beſchwerderecht reformiren Der Ton in der Kaſerne erregt
noch keineswegs unſerer e Volksbildung Es ſei nicht
empfehlenswerth anf das Beſoldungsſyſtem jetzt das Prämienſyſtem
zu pfropfen Man thue beſſer die Gehälter der Unteroffiziere zu
erhöhen und das werde man können wenn man die zweijährige

Dienſtzeit einführe Er ſtehe auf dem Standpunkte der Kom
n bitte den Antrag der Kommiſſion anzunehmen Bei

uks

I Veilage zu Nr 51 der Saale Zeitung
Abg v Benda natlib hält die gegen das Syſtem der Dienſt

prämien erhobenen vrinzipiellen Einwendungen nicht für ſo zu
treffend um deshalb die Forderung völlig abzulehnen Er em
pfehle den Antrag Hammacher zur Annahme

Abg Grillenberger Soz Wir ſind gegen die Poſition
weil wir gegen jede Vermehrung der Armeelaſten ſind Der
Kriegsminiſter iſt im Jrrthum wenn er von ſteigenden Civil
löhnen ſpricht Gerade die eutgegengeſetzte Tendenz macht ſich
eltend Wir ſind gegen jedes Prämienweſen Geben Sie den
Interoffizieren beſſere Gehälter dagegen haben wir gar nichts

aber bewilligen werden wir nichts dafür Schallendes Gelächter
Wir meinen Sie können die Mittel dazu hernehmen indem Sie
an anderen Militärausgaben ſparen Wenn es im Kriege mög
lich iſt Unteroffiziere in Offizierſtellen einrücken zu laſſen
muß das doch noch viel mehr im Frieden möglich ſein Die
Herren auf der Rechten glauben freilich allein für den Offizier
ſtand prädeſtinirt zu ſein deshalb eben bekommen Sie nicht die
guten Unteroffiziere die Sie haben möchten Hierzu kommt
die vielfach ſchlechte Behandlung in den Kaſernen Nach der
Darſtellung des Reichskanzlers handelt es ſich hier
weniger um eine Dienſtprämie als um eine Geſinnungsprämie
Wenn der Reichskanzler heute davon geſprochen hat daß man
Straßenkämpfe vielleicht zu fürchten habe ſo haben wir zu dieſer
Befürchtung keine Veranlaſſung gegeben und die Aeußerung des
Reichskanzlers trägt zur Verſöhnung wahrlich nicht bei Es muß
denn doch merkwürdig in der Armee ausſehen wenn Sie zu
ſolchen Mitteln greifen wollen

Abg Hahn könſ führt aus daß es ſich hier um eine für die
Wehrkraft des Reiches nothwendige Ausgabe handle deren Be
willigung keine Unzufriedenheit ſchaffe c

Die Berathung wird ſodann auf Sonnabend 12 Uhr
vertagtza Schluß 4 Uhr

Prenſzifcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
44 Sitzung vom 27 Febr 11 Uhr

Der Geſetzentwurf betr die Giltigkeit der Jagdſcheine
im geſammten preußiſchen Gebiet wird in dritter Lefung ohne
Debatte angenommen

Es folgt die erſte Berathung des Antrages Korſch betr
r des Handels mit preußiſchen Lotterie
looſen

Der Antrag verbietet unter Strafandrohungen von 100 bis
1500 M den gewerbsmäßigen Handel mit preußiſchen Looſen und
Antheilſcheinen ohne ſtaatliche Ermächtigung

Ein Antrag Eberhard konſ ſetzt ſtatt gewerbsmäßig
in der Abſicht dadurch einen Gewinn zu erzielen und beſtimmt

im Rückfalle die Erhöhung der Strafe um den zuletzt auf
erlegten Strafbetrag

Ein Antrag Cremer Teltow will weiterhin in einem Zuſatz
paragraphen jede Veröffentlichung der Gewinnreſultate
der in Preußen nicht genehmigten Lotterien beſonders durch
Aushang in den Schaufenſtern ſowie die ge werbsmäßige
Bereithaltung ſolcher Gewinnliſten mit Geldſtrafe bis
50 M beſtrafen

Abg Korſch konſ beſtreitet die in der Preſſe geäußerte Un
zuläfſigkeit des Antrages nach der Gewerbeordnung Jn dieſer
ſei gerade der Handel mit Looſen den Landesgeſetzen untkerworfen
nur der Handel im Umherziehen ſei in ihr berückſichtigt Die
Verderblichkeit des Privathaudels mit preußiſchen Looſen ſei von
vielen Seiten auch von der Regierung anerkannt worden und die
Vermehrung der Looſe ſei in dieſer Beziehung wirkungslos
geweſen Am verderblichſten ſei der Handel mit Antheilloofen
welchen in Berlin allein mehrere hundert Geſchäfte betreiben
Dieſe werden zu einem den Originalpreis weit überſteigenden
Preiſe abgegeben wodurch das Publikum erheblich geſchädigt
werde Das Geſchäftsgebahren der Looshändler verdiene zudem
oft wenig Vertrauen

Abg Rickert dfr beantragt die Ueberweiſung des Antrages
an die Juſtizkommiſſion und zwar deshalb weil die Kompetenz
des Abgeordnetenhauſes in dieſer Frage zunächſt entſchieden
werden müſſe Nach der Gewerbeordnung ſei die Kompetenz
dürchaus nicht zweifellos Es ſtehe in der Gewerbeordnung nichts
davon ob dieſelbe die Regelung des Handels mit Looſen dem
Reiche oder der Landesgeſetzgebung überlaſſe Das Abgeordneten
haus wie die Regierung habe ſich 1885 gelegentlich einer Petition
dafür ausgeſprochen daß das Sache des Reiches ſei

Geh Rath Marcinowski erklärt daß die Zahl der Be
ſchwerden über den Privathandel ſich beſonders im vorigen Jahre
vermehrt habe Vier Privatkollekteure ſeien ſogar wegen be
trügeriſcher Manipulationen beſtraft worden Kompetenzbedenken
ſeien nicht vorhanden nachdem Sachſen und Bremen die Sache
landesgeſetzlich geregelt haben Auch ein Urtheil des Reichs
gerichts erachte dieſe Frage als eine ſolche der Landesgeſetzgebung

Die d Bertwaltang bemühe ſich die Looſe dem Privathandel
zu entziehen

Abg De Arendt ffreik bittet bei der Wichligkeit des Antrages
um Ueberweiſung deſſelben an eine beſondere Kommiſſion Das
Verbot des Spielens in nichtpreußiſchen Lotterien widerſpreche
dem Rechtsbewußtſein des Volkes Das Lotterieweſen werde
reichsgefetzlich geregelt werden müſſen Der Antrag Korſch ſei
nur ein ganz lleines Mittel zur Beſeitigung der ſich immer mehr
anhänfenden Mißſtände Auswüchſe treten beſonders bei den
Wohlthätigkeitslotterien hervor bei welchen der Löwenantheil des
Gewinns auf die Agenten und auf Reklame falle wie das bei
der Schloßfreiheitslotterie der Fall geweſen ſei Eine Beſeitigung
dieſer Mißſlände könne nur durch eine nochmalige Vermehrung
der Staatslotterielooſe herbeigeführt werden

Abg Czwalina tfr bezweifelt die Kompetenz des Ab
geordnetenhauſes zu der vorgeſchlagenen Regelung Das Vor

gen Sachſens und Bremens dürfe für uns nicht maßgebend
eſu
Abg Cremer wildkonſ hält Preußen zur Regelung dieſer

Frage für zuſtändig
Finanzminiſter Dr Miquél erklärt das lebhafte Jntereſſe der

Regierung für die Frage und verſpricht eine Antheilnahme der
ſelben an den etwaigen Kommiſſionsverhandlungen
Abg Schmidt Warburg r a t dem Abgeordnetenhauſe

die Zuſtändigkeit zur Erledigung dieſer Frage ab
Die Diskuſſion wird geſchloſſen und der Antrag Korſch an eine

beſondere Kommiſſion von 14 Mitgliedern verwieſen
Es folgt die Berathung der Antrages Brömel Die Kgl

Staatsregierung zu erſuchen die beſtehenden Perſonen Ge
päck und Gütertarife einer Reform zu unterziehen
welche durch Ermäßigung der Tarifſätze und Ver
einfachung des Tarifſyſtems die preußiſchen Staatsbahnen
für die wirthſchaftlichen Intereſſen des Landes in erhöhtem Maße

nutzbar macht uAbg Brömel dfr Die Vorſchläge der Regierung betreffs
der neuen nach Vereinbarung mit den ſüddeutſchen Regierungen
geplanten Reform der Tarife haben in den weiteſten Kreiſen eine
maugenſ Ueberraſchung hervorgerufen Die Vorſchläge
zeigen nichts weniger als den Charakter einer ſo wünſchens
werthen durchgreifenden Reform Die Ermäßigung iſt nur eine
ſcheinbare wenn man den Fortfall des Stgtae cks und den Zu
ſchlag von 1 Pf pro Kilometer für Schnellzüge in Betracht
zieht Dieſer Zuſchlag bedeutet umſomehr eine unerwünſchte Er
höhung des Preiſes als die Hälfte des Perſonenverkehrs ſich auf
die Schnellzüge erſtreckt Selbſt ſür einfache Fahrten iſt die Er
mäßigung wegen des Fortfalls des Freigepäcks eine verſchwindend
kleine nur z bis je des bisherigen Betrages Bei Rückfahrten
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bedentet der geplante Tariſſatz für die Reiſenden mit Gepäck
ſogar eine erhebliche Erhöhung gegenüber dem bisherigen Sahe
bei Benutzung von Schnellzügen wird oft eine Vertheuerung um
die Hälfte eintreten Auch der vorgeſchlagene Gepäcktarif
hoch Die Eiſenbahnverwaltung ſollte da dem Beiſpiele der Po
verwaltung folgen und einen Einheitsſatz für Gepäck einführen
oder ſich nur mit wenigen Zonen begnügen Eine Verbilligung
des Gepäcktarifs iſt um ſo eher geboten als nach den neuen
Vorſchlägen das Freigepäck fortſällt Das wird beſonders auf
die bisherigen Reiſenden 4 Klaſſe drückend wirken welche zwar
jetzt bequemer reiſen werden aber nicht einen Pfennig Er
mäßigung genießen Es wäre an der Zeit für Güter allgemein
den Staffeltarif einzuführen Gerade die Kohlenfrage ſollte die
Regierung zur Einſührung eines niedrigeren Tarifs veranlaſſen
damit der deutſche Kohlenverbrauch einmal zu ſeinem Rechte
kommt Die finanzielle Seite einer Tarifermäßigung kann ein
Bedenken nicht erregen Denn die Vermehrung des Verkehrs
wird den Ausfall mindeſtens decken wie das Beiſpiel Ungarns
dies ſchlagend beweiſt Aber freilich müßte dann auch die Art
des Betriebes erheblich vereinfacht werden
Abg Stengeil freik ſieht in ſolchen Anträgen nur das Ve
ſtreben ſich bei der Menge beliebt zu machen deren perſönliches
Intereſſe ja dadurch berührt werde Widerſpruch links Man
könne nicht die ganzen wirthſchaftlichen Verhältniſſe auf einmal
auf den Kopf ſtellen Die Eiſenbahnverwaltung dürfe mit einer
Ermäßigung um ſo weniger vorgehen als die Einnahmen aus den
Eiſenbahnen zurückzugehen beginnen Redner beantragt über den
Antrag Brömel zur Tagesordnung überzugehen

Abg Pleß Cir tritt für eine Vereinfachung und Verbilligung
der Tarife ein weil auch das Materiol und die Herſtellung der
Lokomotiven und Wagen ſich verbilligt habe

Ein n n wird hierauf angenommen
Nach einem kurzen Schlußworte des Abg Brömel wird über

den Antrag deſſelben zur Tagesordnung übergegangen
Für Uebergang zur Tagesordnung ſtimmen Konſervative Frei
konſervative und einige Nationalliberale

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Auf eine Anfrage des Abg Sack gelegentlich der Feſtſetzung

der Tagesordnung erklärt
Präſident v Koeller daß er für den Augenblick über den

der Wiederaufaahme der Etatsberathung noch keine
ntſcheidung getroffen habe Ein Nothgeſetz ſchon jetzt zu machen

ſei verfrüht
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Sekundärbahnvorlage

Schluß 3 Uhr

Ausland
England Das Unterhaus hat geſtern früh einſtimmig

nach ächtſtündiger Debatte die von der Regierung eingebrachte

Bill über die Fabriken und Werkſtätten an
genommen Die Bill wurde zur Berathung im einzelnen
dem permanenten Handelsausſchuſſe überwieſen

Der Parlamentsdeputirte Rheder Furneß hat ein Schreiben
an deu Sekretär der Gewerkvereins Föderation gerichtet in
welchem er vorſchlägt die Föderation der Rbeder ſolle den
Nichtgewerksvereintern keinen Vorzug geben ſondern zu der
alten Praxis zurückkehren die Seeleute in Heuerbüreaus zu
engagiren Dagegen ſolle der Seemannsverein nicht darauf
beſtehen daß nur ſeine Mitglieder geheuert werden dürften Die
Föderation des Gewerkvereins antwortete auf das Schreiben daß
der Vorſchlag eine paſſende Grundlage für einzuleitende Ver
handlungen bilde

Belgien Nach einer Meldung vom 26 d ſollte Bürger
meiſter Duberlet von Nivelles zum Miniſter des Junern
eruannt werden

Die Centralſektion hat ſich über die Reviſionsfrage
geſtern noch nicht geäußert Die Verhandlungen wurden bis
zum nächſten Dienstag vertagt nachdem der Kabinetschef u a
geſprochen hatten

Das Kriegsgericht der Provinz Brabant hat vier
Grenadiere welche am 4 Febr die Arreſtſtube in Brand
geſteckt hatten zu 3 bezw 2 Jahren Gefängniß verurtheilt Aus
den Verhandlungen ergab ſich daß dieſe Ausſchreitungen mit der
ſozialiſtiſchen Bewegung in keinerlei Zuſammenhang ſtehen

Die gleichzeitige Anweſenheit Boulangers Rocheforts
und Déroulèdes in Brüſſel ſowie deren Konferenzen im
Hotel Bellevue veranlaßten die belgiſche Regierung den er
wähnten Perſönlichkeiten das Verlaſſen Belgiens nahe
zulegen

Frankreich Jm Senat ſuchte geſtern im Verlauf der Be
rathung der Jnterpellation über Algerien der Gouver
neur Tirman ſeine Verwaltung zu rechtfertigen Er wies
darauf hin daß ſich die Anſiedelung von Ausländern als nützlich
erwieſen habe da dieſelben ſich Arbeilen unterzögen welche
Franzoſen nicht machten und ſich übrigens in der Folge naturali
ſiren ließen Tirman ſetzte die in Algier gemachten Fortſchritte
auseinander und hob beſonders hervor daß ſich die europäiſche
Bevölkerung Algeriens ſeit 15 Jahren verdoppelt habe Er klagte
über den Mangel an Mitteln um die Ausbeutung der Hilfs
quellen des Landes in entſprechender Weiſe zu fördern und
deutete ſchließlich die Eventualität ſeiner Demiſſion als
Gouverneur von Algier an Nach einer Erwiderung der
Senatoren Pauliat und Mauguin wurde die Fortkſetzung der
Debatte auf Montag vertagt

Spanien Die Regierung beſchloß alle Handels
verträge welche die Klauſel der meiſtbegünſtigten Nation
enthalten zu kündigen

Die Königin Regentin wird die Cortes perſönlich
eröffnen Jn der vorgeſtrigen Sitzung des Miniſterraths
wurde der Entwurf der Thronrede vorgetragen und von der
Königin Regentin genehmigt Die Thronrede wird die Noth
wendigkeit der Konſolidirung der ſchwebenden Schuld durch
eine Anleihe hervorheben Jm April ſoll die Ermächtigung
dazu von den Kammern verlangt werden Gleichzeitig jedoch
getrennt ſoll das Budgetgeſetz zur Abſtimmung gelangen

Oeſterreich Ungarn Die Polit Korreſp iſt ermächtigt
zu verſichern daß von den dem Erzherzoge Franz Fer
dinand uehhrerbene Reiſeplänen auch von einer be
abſichtigten Reiſe nach Jtalien in maßgebenden
Kreiſen nichts bekannt iſt tDer Polit Korreſp zufolge iſt die von beiden Seiten
unterzeichnete öſterreichiſch rumäniſche Eiſenbahn
Konvention vorbehaltlich einer fakultativen Reviſion von
10 zu 10 Jahren unkündbar Die rumäniſchen Bevollmächtigten
ſind nach Bukareſt zurückgereiſt

Bei dem am a Frrg ſtattgehabten Galadiner an Bord des
im Hafen von Spalato liegenden Panzerſchiffes Kaiſerbrachte Contre Admiral Schröder einen Loaſt auf den

von Oeſterreich aus der Bezirkshauptmann trank auf das W
des deutſchen Kaiſers der Bürgermelſter brachte ein Hoch auf

2

ContreAdmiral Schröder und die deutſche Marine aus
In Trieſt iſt der frü ichsratwiedergewühl wo r here Reichsrathsabgeordnete Luzzatto

wieder eine
Schweiz Aus Bern ſchreibt man uns Jn LuganoAnarchiſtenkonferenz atigefunben Ka
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ſchulen den Volksſchulen und höheren Schulanſtalten
war bis geſtern abend amtlich nichts bekannt Nach längeren Be

br traten fnufzig Genoſſen darunter Merlino Malateſtah ipriani im reiſe zuſammen um verſchiedene Je
aufſchiebbare Angelegenheiten zu ordnen Unter andern wurde
die Heransgabe eines neuen Centralorgans beſchloſſen das
in Genf oder Lugano von Merlino veröffentlicht werden ſoll
Die Konferenz wurde diesmal polizeilich überwacht und nahm
einen weniger ſtürmiſchen Verlauf wie die in Capolago Der
Antrag ein Statut zu entwerſen drang jedoch nicht durch weil
er mit dem anarchiſtiſchen Programm unvereinbar ſei Für 1892
wird ein internationaler Kongreß geplant

Jtalien Ans Rom ſchreibt man uns Herr Rudini
hat wie beſtimmt verlautet nicht die ihm zugeſchriebene Ab
ſicht im Frühjahr mit General v Caprivi zuſammen
zutreffen Es handelt ſich bei dieſer Meldung nur um eine
publiziſtiſche Konjektur Es iſt jedoch Thatſache daß er an
Herrn Launay noch beſondere Jnſtrnktionen geſchickt hat durch
welche das italieniſch deutſche Freundſchaftsverhältniß noch
mehr gefeſtigt werden ſoll Aehnliche vertrauliche Jnſtruktionen
gingen Ritter Nigra zu Jnzwiſchen ſind auch die letzten
dipiomatiſchen Ernennungen ratifizirt worden welche Herr
Crispi in articolo mortis vorgenommen hatte Nur behält
Herr Rudini ſich die Wahl der Verwendung für beſtimmte
Zwecke vor

Rumänien Da der Senat am Donnerstag beſchloſſen
hatte die Verhandlung über den Geſetzentwurf betr
den öffentlichen Unterricht auszuſetzen hat das
Miniſterium ſeine Entlaſſung gegeben DerMiniſterpräſident theilte den Kammern mit der König werde
die Präſidenten der Kammern zu Rathe ziehen

Serbien Jn dem geſtern verſandten Rundſchreiben
des neuen Miniſters des Aeußeren wird erklärt das
neue Kabinet werde in der äußeren Politik die Richtung des
früheren Kabinets fortſetzen und ſich bemühen die beſtehenden
frenndſchaftlichen Beziehungen zu den auswärtigen Mächten
noch inniger zu geſtalten

Montenegro Die Pforte hat eine aus zwei Generalen
beſtehende Kömmiſſion entſandt welche das Verhalten des
Gouverneurs von Scutari bei dem jüngſten Einfall der
Maliſſoren auf montenegriniſches Gebiet unter
ſuchen ſoll

Rußland Der Kaiſer empfing geſtern den neuen griechiſchen
Geſandten Paparigopulo und den chineſiſchen Geſandten Hung
Seun Erſterer überreichte ſein Beglaubigungs letzterer ſein
Abberufungsſchreiben

Wie die Rusk Wijed meldet habe der General Annenkoff
den Bau einer Eiſenbahn von Duſchak nach Serakhs
vorgeſchlagen

Südamerika Eine über Buenos Aires kommende Mel
dung aus Chile beſagt auch die Stadt Tarapaca ſei in
die Hände der Aufſtändiſchen gefallen Das deutſche Segel
ſchiff Orient iſt nach einer Fahrt von 257 Tagen aus
Swanſea in NewYork eingetroffen Der Kapitän deſſelben
berichtet bei ſeinem Aufenthalte in Valparagiſo ſeien von
den Forts und den Schiffen der Jnſurgenten häufig Schüſſe
gewechſelt worden Mit großer Schwierigkeit ſei es ihm ge
lungen zu landen er habe mit dem deutſchen Konſul viele
Formalitäten durchmachen müſſen bevor er auf das Schiff
habe zurückkehren können Angeſichts der bevorſtehenden
Schlacht habe der Kommandant des britiſchen Kriegsſchiffes
Warspite den Schiffen gerathen in See zu gehen Faſt
alle Schiffe hätten den Rath befolgt 4

Halle und Ilingegend
Halle 28 Febr

Die unter den Schülerinnen der Bürger Mädchen
ſchule in der Gr Steinſtraße ausgebrochene Augen
krankheit hat wider Erwarten der zuſtändigen Behörden eine
große Ausbreitung gewonnen die Kinder ſind nach Hunderten
erkrankt und geſtern waren etwa 45 Prozent der Schülerinnen
welche die bezeichnete Schule beſuchen krank gemeldet Unter
dieſen Umſtänden mußte die Schließung der Schüle erfolgen
Die Krankheit iſt auch auf Kinder einer anderen Bürgerſchule der
in der Dreyhauptſtraße übertragen ſodaß auch dieſe Klaſſen
geſchloſſen ſind während die Kinder der in demſelben Schulgebäude
befindlichen Volksſchulklaſſen bis jetzt völlig verſchont ge
blieben ſind Ueber Erkrankungen in den Bürger Knaben

rathungen welche geſtern ſeitens der betreffenden Schnulleiter im
Amtszimmer des Hrn Stadtſchulrath Dr Krähe in der An
gelegenheit gepflogen wurden erachtete man deshalb eine
Schließung auch der übrigen Schulen z Z nicht für erforderlich
doch ſoll der Schulſchluß ſofort angeordnet werden ſobald dies
nach Maßgabe der Verhältniſſe rathſam erſcheint Den
Schülerinnen der geſchloſſenen Schulen iſt aufgegeben Montag
den 9 März ſich wieder in der Schule zu melden damit alsdann
ein Ueberblick gewonnen werden kann ob die Krankheit ſoweit

n n ift daß die Wiederaufnahme des Unterrichts vor
en Oſterferien erfolgen kann Die Krankheit beſteht in

einer Anſchwellung der Thränenſäcke welche ein Gefühl des
Drnuckes in den Augen und eine Röthung derſelben verurſacht
Röthung und theilweiſe auch Anſchwellung verſchwinden nach
längerer Ruhe der Augen ſobald dieſelben jedoch z B durch
Leſen angeſtrengt werden tritt ſtarke Thränenabſonderung ein
welche jede Fortſetzung der bezüglichen Thätigkeit hindert Wie
uns mitgetheilt wird hat man ſich ärztlicherſeits noch kein ab
ſchließendes Urtheil über den Charakter und die Urſache des
Leidens zu bilden vermocht indeſſen wird nach wie vor mit
Beſtimmtheit verſichert daß die Ungefährlichkeit der Krankheit
feſtſtehe und bisher auch in keinem Falle ein bösartiger Verlauf
des Krankheitsprozeſſes bekannt geworden iſt

Gerichtsverhandlungen
O Nordhauſen 26 Febr Jn heutiger Schwurgerichts

ſitzung wurde der Schuhmachermeiſter und Schuhwaarenhändler
Johann Karl Heinrich Müller aus Sangerhauſen 43 Jahre
alt noch nicht beſtraft unter Freiſprechung von der Anklage des
betrügeriſchen Vankerotts wegen Vergehens wider s 211 der
Konkursordnung Sicherung bezw Befriedigung einzelner
Gläubiger zum Nachtheüe der übrigen zu 1 Jahren Gefängniß
verurtheilt Mit ihm angeklagt waren ſein Schwager Handels
mann Louis Kapfer aus Eisleben und deſſen Hauswirthin die
von ihrem Ehemanne getrennt lebende verehel Kalkhändler
Liriten Beide wurden der Beihilfe zu dem vorbezeichneten
Vergehen bezw der Begünſtigung deſſelben 5 212 Abſatz 1 der
Konkurs Ordmang ſchuldig geſprochen und Kapſer zu 9 die

irſten zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt Mildernde Um
ſtände waren bei allen drei Angeklagten angenommen worden

Hamburg 27 Febr Das Landgericht begann hente den
Prozeß wegen des umfangreichen Spritſchmuggels
egen Hermann Holländer und Ludwig Pranuge inaniburg ſowie Kochmann und reren nder
i 60 Zeugen ſind geladen Rudolf Holländer war

gert und Amtsanwalt Kruspiriſt wie es heißt wegen

London 27 Febr r der Unterſuchung des Leichen
beſchauers üben den jüngſten Frauenmord in BVhite
chapel gab die Jurh ein Verdikt der Schuld gegen eine oder
mehrere bis jetzt ünbekannte Perſonen ab Die Jury hält
demnach den verhafteten Heizer Saddler für nicht
ſchuldig Die Vorunterſuchung gegen Saddler wird jedoch
noch fortgeſetzt

Provinzial Nachrichten
O Merſeburg 27 Febr Der hieſige land wirthſchaftliche

Kreis Verein hielt am Mittwoch im Tivoli eine zahlreich
beſuchte Verfammlung An Stelle des auf einer längern Reiſe
nach Egypten und Paläſtina befindlichen Grafen v Hohenthal
führte Hr Oekonomierath Zehe Wengelsdorf den Vorſitz Vor
Eintritt in die Tagesordnung wurde mit ehrenden Worten des
kürzlich verſtorbenen Vereinsmitgliedes Amtmann Rohland
Witzſchersdorf gedacht Dann beſchloß die Verſammlung u a die
Direktion des Landwirthſchaftlichen Centralvereins in Halle zu
erfuchen auf die Tagesordnung der am 28 Mai in Gotha
ſtattfindenden Hauptverſammlung des Centralvereins eine Mit
theilung über die bisherigen Erfahrungen mit dem Koch ſchen
bezw Liebreich ſchen Heilmittel betreffs der Tuberkuloſe
des Rindviehs zu ſetzen Weiter berichtete Hr Thierarzt
Sorge Schkeuditz über Vorſchläge einer freien Genoſſenſchaft von
Pferdebeſitzern mehrerer Kreiſe behufs gegenſeitiger Verſicherung
ihrer Pferde ſür den Sterbefal zu des Werthes derſelben
Die Verſammlung behielt ſich weitere Entſchließungen in dieſer
Angelegenheit bis zu der nächſtens ſtattfindenden allgemeinen
Verſammlung von Pferdebeſitzern vor Es folgte ein Vortrag
des Hrn Oberamtmann Schele Schladebach über Kartoffelbau
Jn der ſich hieran anſchließenden Beſprechung wurden als bewähr
teſte Kartoffelſorten empfohlen Magnum bonum Bisquit Aspaſia
Athene Juno und Netzkartoffel Hr Dr Elfert hier ſprach über
die Ergebniſſe der meteorologiſchen Beobachtungen in Merſeburg
für das Jahr 1890 Hr Direktor Glaß dann noch über den
Staubbrand Jm Saale der Kaiſerhalle wurde geſtern

eine von etwa 600 Perſonen auch zahlreichen Franen befuchte
ſozialdemokratiſche Verſammlung abgehalten Der be
kannte Agitator Hoffmann ans Zeitz hielt eine Rede die er

die zehn Gebote und die beſitzenden Klaſſen betitelt hatte
t Weiſtenfels 27 Febr Wie im letzten ſo ſcheint auch in

dieſem T ſich hier eine rege Bauluſt bethätigen zu wollen
Neben Erbauung verſchiedener Privathäuſer iſt u a die Er
richtung einer Schuhſtiftfabrik geplant Der hieſige Stadt
baumeiſter Dieckmann iſt als ſolcher für die rheiniſche Stadt
Rheydt gewählt Am Mittwoch abend wurde ein 6 jähriger
Knabe überfahren und getödtet

K Torgau 27 Febr Den hieſigen Volksſchullehrern iſt
jetzt eine große Freude bereitet worden Jnfolge eines von den
ſelben an die königl h zu Merſeburg und an den Herrn
Miniſter eingereichten Bittgeſuches um Gewährung der ſtaat
lichen Dienſtalterszulagen iſt nun nach langem Warten
die Mittheilung eingetroffen daß die an den Volksſchulen
thätigen Lehrer in den vollen Genuß der betr Zulagen
treten Zwei der älteren Lehrer welche länger als 30 Jahre
dienen erhalten zu ihrem bisher 2100 M betragenden Jahres
gehalte eine Zulage von 500 einer eine ſolche von 300
drei je 100 M und zwei Lehrerinnen je 70 den Dienſtjahren
entſprechend Leider ſind die Lehrer an der Mittelſchule und
höheren Mädchenſchule auch ſoweit ſie keine höheren Examina
abgelegt haben und daher gleichfalls Volksſchullehrer ſind von
dieſer Gehaltserhöhung ausgeſchloſſen Wie verlautet ſind Ver
handlungen mit dem Magiſtrat im Gange um auch dieſe Lehrer
und zwar aus ſtädtiſchen Mitteln im Gehalte zu erböhen

S Burg 27 Febr Der von den Stadtverordneten ein
ſtimmig zum Erſten Bürgermeiſter gewählte bisherige Bei

eines Alters 68 Jahre von der Regierung nicht beſtätigt
worden K hat ſich in der Verwaltung vom Expedienten zu
ſeiner jetzigen Stellung aufgeſchwungen und beſitzt das volle Ver
trauen der Bürgerſchaft Die Stadtverordneten ſollen in dieſer
Angelegenheit noch einmal bei dem Herrn Miniſter vorſtellig
geworden ſein

Dem Präſidenten Dr Tempeltey Kabinets Chef des
Herzogs von Sachſen Koburg und Gotha iſt der Königliche
KronenOrden 2 Klaſſe dem Direktor des Stadt Theaters zu
Leipzig Max Staegemann der Königliche KronenOrden
3 Klaſſe verliehen
v re RegierungsRath Schack in Merſeburg iſt nach Erfurt

erſetzt

Nachdem auch oberhalb Wittenberg das Elbeis in Be
wegung gekommen iſt nunmehr auf preußiſchem Elbgebiet
kein Eisſtand mehr vorhanden Eine ſtarke Zuſammenſchiebung
beſteht noch bei Vockerode im Anhaltiſchen

Deſſaun 27 Febr Jn heutiger Landtagsſitzung
machte Präſident Le zrus Mittheilung daß heute früh der Land
tagsabgeordnete Freiherr v Ende infolge eines Schlagfluſſes
plötzlich verſtorben ſei Dem Dahbingeſchiedenen ehrende
Worte des Andenkens widmend machte der Präſident den Vor
ſchlag nicht in die Tagesordnung einzutreten ſondern die nächſte
Vollſitzung auf nächſten Dienstag anzuſetzen was widerſpruchslos
Fop t wurde Freiherr v Ende ein Mann von herkuliſchem

öperbau wohnte noch geſtern abend einer Feſtlichkeit beim Erb
prinzen bei war auch heute früh noch im Kreiſe de Seinen in
fröhlichſter Stimmung bis der Tod raſch an ihn heräntrat

Eiſenach 27 Febr Jn dem ſtädtiſchen Steiübrüche an
der Michelskuppe iſt geſtern abend ein beklagenswerthes Unglück
geſchehen Zwei Arbeiter wurden von Geſteinsmaſſen ver
ſchüttet und ſofort getödtet Die Leichen konnten erſt
heute nachmittag freigelegt werden da öfter Nachſtürze ſtatt
fanden Heute wurde hier die Exſatzwahl zum Landtage
vollzogen die infolge Mandatsniederlegung des bisherigen national
liberalen Abgeordneten Mechanikus Frank erforderlich war
Von 42 abgegebenen Stimmen entfielen 26 auf Hrn Oberförſter
Matthes Kartellpartei 16 auf Hrn Oekonomierath und Ge
Pari 5 Wbort Dittenberger liberal Erſterer iſt ſomit ge
wählt

p Jeng 27 Febr Jn der chirurgiſchen Klinik ſtarb heute
der Bezirksſchulinſpektor des 2 Vexwaltungsbezirls Alfred
Jacobi aus Apolda Nach der hieſigen Zeitung iſt das
5 Heft der Monatsſchrift Das Zwanzigſte Jahr
hundert, deſſen Herausgeber ſeit kurzem hier wohnt auf Ver
fügung der Staatsanwaltſchaft in Berlin durch die Polizei be
ſchlagnahmt worden Auch wurde nach dem Manuſkript
eines Artikels in dem eine Beleidigung des Kaiſers enthalten ſein
ſoll geſucht Die Zeitſchrift hat antiſemitiſche Richtung

Eine Abordnung der leipziger Aerzte hat ſich aus
Anlaß des Streites mit der Ortskrankenkaſſe nach Dresden be
geben und iſt vom Miniſter v Metzſch empfangen wenn
Wie verlantet ſoll der Einſpruch der Aerzte r bie Zulaſſung
von ſog Naturheilkundigen an entſcheidender Stelle als gerecht
fertigt erachtet worden

Die ſazlaldemokratifcen Agitatoren unter den
Bergleuten haben in der letzten Zeit in der Provinz Sachſen
für den Bergarbeiterverband Agitationsreiſen unkernommen
Siegel hat in Staßfurt für den internationalen Pariſer
Kongreß ein Mandat erhalten

Die Jen Zig erfährt die weimariſche Regierunwerde dem Landtag eine ueker Praep v wilinng

sſchullehr

c Vermiſchtes27 Ueber den türkiſchen Saal den ſich der Kaiſer im
Schloß einrichten ließ erfährt unſer Korreſpondent noch daß der
ſelbe den am geſchmackvollſten dekorirten Raum der Kaiſerlichen
Reſidenz darſtellt Die Arbeiten hat ein bekanntes berliner Haus
rragſa rt Die ganze Einrichtung iſt echt orientaliſch und iſt

die Nachbildung des Lieblingsſalons des regierenden Sultans
im Hildiz Kiosk Schon als das kaiſerliche Fog dort weilte
hatte der Kaiſer den Wunſch geäußert ein ſolches Gemach zu
beſitzen Die von AbdnlHamid überſendeten überreichen Geſchenke
ſind darin trefflich gruppirt worden Der kürkiſche Saal zählt zu
den Lieblingsgemächern des Kaiſers welcher ſelten vergißt es
ſeinen Gäſten zu zeigen

27 Profeſſor Dr Koch hat wie man uns aus Rom meldet
einen in Genug lebenden Kollegen benachrichtigt daß er nach
der Rückkehr aus Aegypten dort mehrere Tage zu verweilen ger
denke mit der Abſicht in San Remo die Beziehungen der
dortigen klimatiſchen Verhältniſſe auf ſeine Heilmethode zu ſtu
diren Jn San Remo wurden für ihn bereits zwei Zimmer
reſervirt

88 Zur Affaire Reiter Thiele ſchreibt man uns aus
Berlin Jn Sachen contra Moritz Reiter wegen Titelſchiebungen
iſt den beiden Angeſchuldigten von der Staatsanwaltſchaft nun
mehr die Anklage zugeſtellt worden Da der Hoflieferant
Thiele überhanpt noch keinen Antrag auf vorläufige Entlaſſung
geſtellt hat ſo hat das Gericht ſich damit auch noch nicht
beſchäftigen können Die Verhandlung wird erſt nach dem Feſte
ſtattfinden

Ein nahrhaftes Handwerk Unter den Land
wehrmäunern die gegenwärtig bei dem 4 Garderegiment z F
in Spandau g einer 12tägigen Uebung eingezogen ſind befanden
ſich berliner Blättern zufolge mehrere die ſo korpulent waren
daß in der ganzen Regimentskammer für ſie keine paſſende
Uniform gefunden werden konnte und ſich ihre ganze militäriſche

Ausſtaſfirnng auf eine Soldatenmütze beſchränkte mit der ſie ihr
Haupt bedeckteir im übrigen behielten fie ihren Civilanzug Als
der Oberſt des Regiments neulich eine Mannſchaſtsſtube betkat
und die Landwehrmänner anſprach fragte er die Dicken nach
ihrem Stand und Wohnort Er erhielt durchweg zur Antwort
Schlächtex meiſter aus Berlin

Ein Piſtolen Duell fand wie eine berliner Lokal
Korreſpondenz meldet am geſtrigen Morgen kurz nach 7 Uhr
in der Nähe des ſpandauer Bocks und zwar in der hinter demſelben
belegenen Schonung zwiſchen einem berliner Rechtsanwalt und
einem Architekten ſtatt Nach dem erſten Kugelwechſel bei
welchem der Architekt durch einen Streifſchuß verwundet
wurde exſchien der auf dem Bock ſtationirte Gendarm ver
hinderte die Fortſetzung des Zweikampfes beſchlagnahmte die
Waffen und verhaftete den Rechtsanwalt nebſt den beiden Sekun
danten Nachdem ſich dieſelben auf dem Stationsbureau legiti
mirt hatten erfolgte ihre Freilaſſung Der verwundete Architekt
war inzwiſchen in ſeinem Wagen nach Berlin geſchafft worden

Johann Orth Le Japon eine neue in franzöſiſcher
Sprache in Yokohama erſcheinende Zeitung erzählt in der Num
mer vom 15 Januar d daß der Kapitän Johann Orth
gefunden worden ſei Sein Schiff die Santa Margherita
ſei im Stillen Ozean geſehen und en de worden Das
Schiff hätte ſich wohl in einem erbärmlichen Zuſtande befunden
ſei aber noch ſeetüchtig geweſen Jn hieſigen maßgebenden
Kreiſen ſo bemerkt die Wiener Neue Freie Preſſe hierzu
iſt von einer ſo glücklichen Wendung der Dinge nichts bekannt

Der hamburger Comptoirbote der ſeit einigen
Monaten aus der Transport Aktiengeſellſchaft vormals Heweke
mit 12,000 M flüchtig war iſt in Newyork verhaftet
worden Er wird nach Hamburg transportirt

lFener Geſtern morgen um fünf Uhr zerſtörte ein

Wencke Söhne vormals James Empfon am Reiherſtieg
in Hamburg Die Werkſtatt der Modellboden das Magazin
und das Keſſelhaus ſind gänzlich vpernichtet Der Betrieb muß
eingeſtellt werden Ein Feuerwehrmänn wurde dürch einen ein
ſtürzenden Giebel verwundet e

Erdbeben Aus Serajewo 27 meldet man uns
Geſtern wurde in Varcar Vakuf ein von unterirdiſchem Getöſe
begleitetes Erdbeben verſpürt das etwa 5 Sekunden währte
Die Richtung der Bewegung ging von Nordoſt gegen Südweſt

lEiſenbahn Unfall Beider Station Fitinhofskaja
an der Bahn Möskan Riäſan hat geſtern wie man der Poſt
meldet ein Zuſammenſtoß zweier Perſonenzüge ſtatt
gefunden Zwei Poſtbeamte und drei Paſſagiere ſind
todt viele andere ſind verletzt Zwei Lokomotiven und
acht Waggons ſind zertrümmert
77 Die Verhaftung eines Staatsanwalts Süb

ſtituts erregt wie man uns aus Paris ſchreibt in Bordeanx
ungeheures Aufſehen Derſelbe hat ſich eines Sittlichkeitsverbrechen
gegen kleine Kinder ſchuldig genſacht Die Verhaftung wurde
durch den Polizeipräſidenten perſönlich vorgenommien n

Die Reberſchwemmungen in Amerika Weitere
Nachrichten aus Arizong melden daß ſämmtliche Eiſenbahn
linien auf eine Diſtanz von 22 Meilen öſtlich von Ynma infolge

Tiag ung Californien iſt ebenfalls beinahe gänzlich durch die
Fluthen verwüſtet

Perſonal Nachricht Der Kaiſer hat den Major
Ernſt im 2 Badiſchen Dragoner Regiment Nr 21 in den Adel
ſtand erhoheng Bis vor kurzem gehörte der Geadelte dem
Hannoverſchen Huſaxen Regiment Nr 15 als älteſter Rittmeiſter
an und war alsgſolcher zur Adjutantur bei der 15 Diviſion in
Köln kommandirt t

e

Haudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Reichsanzeiger beſchäftigt ſich in einer inneren Ab

bandlung mit dem bei Vegebung der neuen Anleihen ein
geſchlagenen neuen Verfahren Es wird hierüber zunächſt
bemerkt Durch den großen dabei entfalteten Apparat nament
lich durch die Heranziehung auch der kleineren Reichsbankanſtalten
Nebenſtellen im ganzen mehr als 200 ſowie aller preußiſchen

Regierungshauptkaſſen Steuerkaſſen und Kreiskaſſen ſind die
Anleihen dem Publikum bis in die kleinſten Kreiſe unmittelbar
zugänglich gentacht Die Vortheile welche ſonſt dem Konſortium
zufielen ſind dem zeichnenden Publikum zugewendet Dieſes
ganze neue Syſtem hat die Probe glänzend beſtanden Die auf
gelegten 200 Millionen Reichsanleihe ſind mehr als 46fach die
250 Millionen preußiſche Anleihe nahezu 30fach gezeichnet worden
Aber den betheiligten Behörden inſonderheit der Reichsbank iſt
dadurch eine gewaltige Aufgabe erwächſen Die einzelnen Aus
führungsmäßregeln ſind gewiß hier und da verbeſſerungsfäbigJm gänzen ünd großen aber hat ſich die gewählte Methede vo

kommen bewährt und wird unter ähnlichen en es
ſicher wieder angewendet werden wenn das Reich und Preußen
zu neten Eiiſſionen ſchreiten ſollten r

Berlin 28 Febr Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Auf der Kaiſer FerdinandNord bahn tritt am Apri

der Kreuzerzonentarif in Kraft
S Dei Kohle in Deutſchland Von einer der

bedeutendſten Kohlenhandlungen Süddeutſchlands wurden
mit belgiſchen Kohlenwerken für Lieferung innerhalb
wölf Monaten große Kohlenabſchlüſſe zu etwas höheren
reiſen als den gegenwärtigen gemacht r

nicht erſchienen Es wurde daher ein Haftbefedl en denh erlaſſen Die Bahaninte wird V ſens drei Tage
Thenerungszulagen an Vo iedribeſoldete Staatsbegmte Miterbreiten er nnd wiedrig jerregtem Geſchäft eine 8 uſſebewe gung geltend Heute und

geſtern wurden 120,000 Sack umgeſetzt Der höchſtbezahlte Preis

größes Feuer die Maſchinen werkſtatt der Schiffswerft

der Ueberſchwemmungen zerſtört worden ſind Die Stadt

Prag 27 Febr Auf dem Zuckermarkt macht ſich bei
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ſtellte ſich 16,80 G frachtfrei Die Steigerung iſt dunord amerikaniſche Aufträge W n ſcürender Wege
wirkte auch die Meldung daß die Vorräthe von Erſtprodukten in
r in erſter Hand 1 Million Centner geringer ſeien als

orjahr
Wien 27 Febr Der Gewinnansfall von 98,000 Gulden bei der

Ungariſchen Kreditbant erklärt ſich mit dem Verluſt von 105,000 Gulden
an dem Holzgeſchäft der Fiumaner Kreditbank bei der die Ungariſche
Kreditbank mit einem Drittheil betheiligt iſt Außerdem verlor die Bank und
Waarenadtheilung der Ungariſchen Kreditbank an den Aktien der FiumanerKreditvank 77 Gulden Jm übrigen iſt der Ertrag des Bantgeſchäftes dem

jenigen des Vorjahres gleich Der Eewinn an den Mühlen hat ſich um
360,000 Gulden geſteigert

London 27 Febr Telegr Die Vertreter der hieſigen
Aktienbanken beriethen geſtern wegen der von dem Kanzler
der Schatzkammer Goſchen angerathenen Beſchaffung
größerer Goldrefſerven chließlich wurde die Be
b auf eine Woche vertagt Dem Vernehmen nach haben
die meiſten Banken ihre Reſerven bereils bedeutend vermehrt

London 27 Febr Telegr Jn die Bank von Eng
land gingen ein 504,000 Lſtrl aus Amerika es gingen aus
400,000 Lſtrl nach Rußland und 100,090 Lſtrl nach Braſilien

Liſſabon 27 Febr Telegr Der Finanzminiſter
hat heute abend einen vorläufigen Vertrag mit einer Bankiers
fur unterzeichnet betreffend die Konſolidirung der
chwebenden Schuld auf der Baſis des Tabak

monopols Der Vertrag gilt für die Dauer von 35 Jahren
Die Monopol Geſellſchaft wird der portugieſiſchen Regierung
10 Millionen Lſtrl auszahlen und Obligationen von 500 Fres
ausgeben welche mit 4 Proz verzinslich und innerhalb
35 Jahren amortiſirbar ſind

Telegr Die Agenten desBaltimore 27 Febr
deutſchen Dampfers Wuotan haben gegen die Er
hebung von Zoll auf eine für das Schiff von Bremen an
gekommene Welle Proteſt eingelegt

Kokesmarkt Um den Markt zu enilaſten hat laut Köln Volksztg
das Weſtfäliſche Kokesſyndikat im letzten Quartal 1890 113,200 Tonnen
im erſten Quartal 1891 48,800 Tonnen ins Ausland abgeſtoßen und be
ſchloſſen eine Suhvention bis zur Höhe von 11 50 M anf den Verkaufspreis
die Tonne für den Verkäufer zu gewähren

Magdeburger Privatbank Das abgelaufene Jahr war für die
Bank das letzte des Noten Privilegs und gleichzeitig das günſtigſte ſeit Beſtehen
der Vank Der Reingewinn beträgt 208,978 M gegen 180,386 M im Vorjahre
Hiervon erhalten die Aktionäre 6 Proz gegen 52 Proz im Vorjahre Der
Geſammtgewinn betrug 136,861,827 M gegen 135,903,963 M im Vorjahre

Die Porzellaufabrik Kahla hat im Jahre 1890 nach Abſchreibungen
von 90,608 M einen Reingewinn von 826,694 M erzielt Hiervon werden
dem Reſervefonds 15,861 M überwieſen 20 Proz Dividende gezahlt und
8525 M auf neue Rechnung vorgetragen Jn das neue GEeſchäftsjahr tritt die
Geſellſchaft mit weſentlich höheren Aufträgen als in das Vorjahr Namenllich
ſei ſchon jetzt erſichtlich daß ſie auf einen regen Abſatz uach Nordamerika
auch fernerhin rechnen könne

Aktien Geſellſchaft für Hutfabrikation Guben Der Abſchluß
dieſer Geſellſchaft wird wie man der Frkf Ztg ſchreibt eine Unterbilanz zeigen
ſodaß ſelbſt die Vorzugsoktien keine Dividende erhalten können Die Verwaltung
hat Prozeſſe ſowohl gegen die Firma L S Wolff wie auch gegen die
FenerVerſicherungs Geſellſchaft Unten in Elberfeld eingeleitet

Stahlſchienen Jn einer Submiſſion der Oberſchleſiſchen Eiſen
bahn zu Vreslau am 26 Febr auf 1700 t Stahlſchienen offerirten die
Laurahütte 1100 t die Oberſchleſiſche Eiſenbahnbedarſfs Geſellſchaft 609 t gleich
mäßig zu 129 genau demſelben Preiſe wie im Vorjahre

Weitere Dividendenfeſtſetzungen Deutſche Hypotheken
bank Meiningen 5 Proz wie 1889 bei Abſchre bung von 200,000 M
1889 599,000 auf DisagioKonto das dadurch auſ 390 090 M herabgeſetzt

wird Preußiſche National Verſicherungs Geſellſchaft 66 M
1889 48 Gerresheimer Glashüttenwerke 9 Proz wie 1889

Zahlungseinſtellungen Eine kleine berliner Spekulationsfirma
Emanuel Fränkel iſt inſowent Die Engagements ſollen ziemlich bedeutend
und auf den nächſten Monat prolongirt ſein weshalb die Jnſolvenz für die
Betheiligten überraſchend kam

Rio de Janeiro 26 Febr Telegr Wechſel auf
London 19 h

Börfe zu Halle
Halle 28 Jebr Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr für 1000 kg hetto Weizen ſeſt 178
bis 187 Mark feinſter märkiſcher Landweizen und aus
wärtiger über Notiz Rauhweizen 175 bis 180 Roggen
ſeſt 175 180 Mark Gerſte matt Brau 169 bis 178 M
feinſte feinfarbige 179 bis 184 Futter 145 bis 160
Hafer gefragter 150 153 M Mais amerik Mixed ohne
Angebot Donaumais 145 148 Raps Rübſen Erbſen
Viktkoria ruhig 190 205 Wicken 145 160 Kümmel
ausſchl Sack für 100 kg netto 39 42 M nominell Stärke einſchl
Faß von 100 kg Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima
Weizen 44,50 bis 45,50 Mark abfallende Sorten billiger
Maisſtärke incl Sack für 100 Kg brutto bei geringen Vorräthen
feſt 32,00 33,00 abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 kg
netiv Linſen 16 28 M Bohnen 19 21 Lupinen
Kleeſaaten Rothklee 90 105 Weißklee 690 bis
120 Schwediſcher Klee 80 140 M Esparſette 25 bis
26 Luzerne ohne Augebot Mohn blau 52 55 Futter
artikel feſt Futtermehl 165,50 16,50 M o eeri
11,75 12,25 Weizeuſchalen 10,25 10,75 M Weizen
grieskleie 10,50 bis 11,00 Malz keime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 8,00 bis 9,00 M Oelkuchen 1150 bis12,00 Malz 29,00 31,00 M Rüböl vHhne Angebot
Petroleum 25,60 Mark Solaröl 08825 30017,00 Mark Spiritus 10,000 Liter Prozent befeſtigt
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 69,10 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 49,70 M

e

ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Fazran Handdruſch 2,50 3,25 M Maſchinenſtroh
75 2,25

3,50 M
Wieſenhen 2,50 8,50 Kleeheun 3,00 bis

Torfſtren 1,40 1,60 M

Getreide
Verlin 27 Febr Wekzen mik Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 e

Loco höher Termine ferner geſtiegen Gekündigt t Kündigungspreis
M Loco 186 206 M nach Qualität Lieferungsqualttät 202

ber märkiſcher 290 203 ab Bahn bez per dieſen Monat 205,5 bez pre
br März per März April per April Mai 205,25 206 bez

ber MaiJuni 205,25 206 bez per Juni Juli 206 ,5 205 75 206 bez
Roggen per 1000 kg Loco höher Termine höher Gekündigt t Kün

dignugspreis M Loco 172 182 M nach Qualität Lieferungsqualltät
177 M imländiſcher mittel 175 177 feiner 178 180 ab Bahn bez per dieſen
Monat 1483 bez per Febr März per März April ver April Mai
180,25 179 180 bez per MaiJuni 177,75 177 178 bez per Juni

li 175,5 175 175,5 bez per Juli Ang 1700,5 171,25 170,75 bez per

J We 143 155 me per K Fliau Große und kleine 143 185 M nach QualitätFuttergerſie 146 154 M be 0
Hafer per 1000 r Loco höher Termine höher Gekündigt 50 t Kün

den re 153,5 g W chehde e2 mmerſcher preußiſcher un r mit nter 149 155ſeiner 156 161 ad Bah rn bez per dieſen Monat 153,5 bez ber Febr März

per eMal Juni 155,7 154,25 ,75 bez per Jnni Juli 106 155,75 155,25per April Mai 154,5 ,75 154 bez per

per t
Magdevurg 27 Febr Gebr Friedeberg Landwetzen 187 191
We n NM glatter fur Weizen 180 188 Rauh167 174 M n 173 276 Chevalierge 163 183Se h Kaler 199 i89 De der be W
ſamburg 27 Febr We loco holſteint loco194 200 i et e loco h 02 rulſher

r toco 187,00 196,00 ver AprilMai 201,00 ber MaiJuni 20 Feghen d loco 73,00 dou ächt 17 per Range e on eeeer dar loco
ehe Febr Telegr Weizen feſt Roggen ſeſt haſer höher

le h en S br d Weigen 17,60 18,20 Ro 17 50
u m e r e ena b et e i r atettin 27 r

l

We
Pariſs 27 Febr nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig ver27,80 ver MärzJuni 9 Per Mai Aug 27,80

Bgn feſt per Febr 17 60 ver Mai Ang 18 20
Amſterdam 27 Febr Telegr Weizen auf Termine höher ver

Marz 233 per Mai Roggen loco geſchäftslos do auf Termine
u ver März 189 à 168 à 167 per Mai 164 à 163 à 162 per Okt 150
149 à 148 à 1409

London 27 Febr Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem MontagWeizen 19,340 Gerſie 5020 Haſer 31,640 Qrts Sämmtliche Eelreidearten
allgemein ſtramm anziehend

Liverpool Telegr Weizen bis 1 d höhert w re vurs Febr Weizen loco 10,75 Roggen loco 7,25 Hafer
oco 4,40

New York 26 Febr Telegr Rotbher Winkerwelzen loco 111
Welzen per Febr 109 ver März 109 per Mai 106

New York 22 Febr Telegr Auſangsnottrungen Welzen Mai106 ken perKaffee

Hamburg 27 Febr Kaffee ſeſt Umſaß 2000 Sack
Hamburg 27 Febr vorm 11 Uhr Good average Santos ver Febr

per März 83 ver Mai 81 per Sept 77 Behauptet
Hamburg 27 Febr nachm 3 Uhr 30 M Rachmitiagsbericht Kaffee

Jod Seht F antos per Febr per März 83 per Mai 81, per Sept
Behauptet

Amſterdam 27 Febr Java Kaffee good ordinary 59,
Havre 27 Febr Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 15 Points Baiſſe Rio
Sack Sautos 9000 Sack Recettes für geſtern

Havre 27 Febr Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pelmann
Ziegler Conip Kaffee good average Sankos per März 104,75 ver Mat
102,75 per Sept 97,50 Unregelmäßig

New oöork 26 Febr Telegr Kaffee Fair Rio 19 Rio Nr 7
low ordinary ver März 17,47 per Mai 16,87

Spiritus
Berlktyv 27 Febr Amtlich Splrltus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 1 à 10090 10,000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Fap 68,4 bez

Spirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 l à 100 10,000 nach
Tralles Gekündigt l Kündigungspreis M Loco ohne Faß 48,7 dez

Spiritus mit 50 M Verhrauchsabgabe per 190 J à 100 10,000 nach
Tralles Cet I Kündigungspreis M Loco mit Faß Mper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 70 M Verdrauchsabgabe Anfangs flau im Verlanf ſteigend
Gek Kündigungspreis M Loco mit Faß bez ver dieſen Monat
48 48,5 48,4 bez per April Mai u per MaiJuni 47,8 48,5 49,2
bez ver Junl Julj 46 47,8 48,6 bez per Juli Aug 48,3 49 48 8
bez per Aug Sept 48,1 48 8 7 bez ber Sept Okt 45,2 7 6 bez
per Okt Nov 42 42 ,2 bez

Nordhanſen 27 Febr Branntwein 45 pro 100 kg excl Faß ab
Breuuerei 66,00 68,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Brauntwein
Fabrikanten

Pofen 27 Febr Spiritus loco ohne Faß 50er 65,39 do loco ohne
Faß 70er 45,70 Still

Sltettiu 27 Febr Splritus niedriger loco ohne Faß iſt 60 M Kon
ſumſtener 66,69 mit 70 M Konkfumſtener 46 90 ver April Mai mit 70 M
Konjumſteuer 46,70 per Ang Sept mit 70 M Konſumſteuer 47,20

Vamourg 27 Febr Spirltus behauptet per Febr 35 BVr per Febr
März 35 Br per März Mai 35 Br per MaiJuni 35 Br

m Bresltau 27 Febr Spirltus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsad
aben per Febr 65,70 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr 46,09 do

April Mat 46,70 do do per Juni Juli 47,30
Parts 27 Febr Schlußbericht Zelegr Spiritus ruhig per Febr

39,25 per März 39,75 per Mai Ang 41,00 Sept Dez 39,50

Waſſerſtände
r bedeutet üver unter Null

Saale und Uncrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 26 Feb 40,54 27 Feb
Welßenfels Oberpegel m 2,44 z 42481 4do Unterpegel 40,59 e 20,641 14Halle Unlerh 27 Febr 2,54 28 Feb 12 101 6
Trotha e t2,46 e 142,52 6Alsleben Oberpegel 26 Feb 2,45 27 Feb S Sdo Unterpegel e i S c SKalhe Oberp a 41,52 41,69 8do Unterp 8 14,02 s S 2

Molidan Jſer Eger Glbe
Budwels e 25 Fib 26 Feb h nrag r wukungbunzlan e e a S Saun

Pardubi e e 9 n eBrandeis x 4 2 SMelnick e 0,61 10,56 5Leitmeritz 8 S S 2Aufſſig 26 Feb 0,18 27 Feb 181Dresden a 0,92 2 0,86 S 4Torgau 41,16 41,14 2Wittenberg 4 9 I 12,00 n 42,06 6Roßlan 41,61 v 41,55 6Barby I 1,89 h 12,18 n 29Magdeburg 1,61 92 31Tangermünde 12,39 1 2,35 4 SWittenberge 32,53 e 42,52 1 SDömitz Peg 1,95 12,17 S 21Lanenburg 0 42,05 2,96 1
Beobachiet in der Miltagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Elbſrombau Verwaltung

Am 27 Feb Wittenberg geſtern Abend von 8 bis 10 U ſtarker Eisgang
Noßlau eisfrei Barby eisfret Nachts Eisgang Magdeburg ſeit heute Mergen
etwa 4 U ſchwacher Eisgang Tangermünde wenig Treireis Wittenberge Eis
gang ſchwach Eisaufdruch geſtern Nachmittag 2 U bei 2,63 am Pegel Dömitz
Eisgang Lauenburg etwas Treibeis

FVahrwaſſertiefen der Saale am 24 Febr
Von der Auhaltiſchen Grenze bis Kalbe

1,74 mm bei Wis,itz Km2,4

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 27 Febr

Halle 28 Febr Bericht über Heu und Stroh Preiſe Uhr morgens 2 Uhr nachmtttags
Sialiouen VBarom Wind Stationen Winda a rechtwelf o ger Spvm rechtweiſ

S 12 B 12 BMemel 7763 7 S 2Memel 778 1 055 S 2
Kiel 70 2 03 Hamburg 770 4 6 O 3mburg 770 3 4 O 3 Wien 746 0 SO 2orkum 67 9 8 SSO 2 Valentia 67 1 13 9 ſtillMünſter 768 0 9 ONO 1 Petersburg 775 2 8 W 1
dein l i e 3 Waren 31 terr 4 0 mBreslau 7831 66 2 a l eew
Karlsruhe 68 3 1 O 1nes 67 8 6 NO 1üuchen 68 5 5 O u

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 27 Februar
Gauz Europa ſteht nuter dem Einfluſſe eines ſehr umfangreichen Hochdruck

gebietes deſſen Kern über dem weſtlichen Rußland liegt überall iſt das Wetter
ruhig het ter und trocken bei im allgemeinen wenig veränderten Wärmever
hältniſſen Die ſragt verläuft von Stockholm ſüdweſtwärts über Kopen
hagen und Paris nach dem ſüdlichen Frankreich am kälteſten 11 iſt es in
der Gegend von Warſchau Dentſchland erhoben ſich die Nachmittags
temperatnren geſtern dis auf 110

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
27 Febr 9 U ab 28 Febr 7 U m

Varomeler Mi meler T 62 7 763,3Thermometer Celliußs 0,8 1,2Rel Fenchtigle
in

90
I7 a I7 17

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

Theile der angrenzenden Gebiete geſtiegen ſodaß der Luftdruck
bei uns um etwa 10 mm zu hoch iſt Da die Zunahme des Luft
drucks wenn auch nur geringfügig noch immer anhält ſo iſt
auch noch ferner tags warmes ſonniges Wetter nachts bis etwas

hund ſtärkere Winde erſcheinen ausgeſchloſſen

Das Barometer iſt über ganz Centraleuropa und einem großen

Fernſprech Nachrichten
Berlin 28 Febr vorm Uhr

Berlin Gegenüber den mehrfachen Gerüchten und
Kombinationen über die Zwecke und Abſichten des Beſuches
der Kaiſerin Friedrich in Paris iſt auch die Nordd
Allgem Ztg in der Lage zu verſichern daß die Reiſe
lediglich in Privatangelegenheiten unternommen
wurde und daß aus dieſem Grunde die Botſchafter
Herbette in Berlin und Graf Münſter in Paris auch
erſt im letzten Augenblicke davon unterrichtet worden ſeien

London Die Kaiſerin Friedrich und Prinzeſſin
Margarethe kamen geſtern abend 5 Uhr in Dover an
wo ſie von dem deutſchen Botſchafter Grafen Hatzfeldt und
dem griechiſchen Geſandten empfangen wurden Sie ſetzten
mit einem Sonderzuge die Reiſe nach Windſor fort wo ſie
bald nach 7 Uhr anlangten Auf dem Bahnſteige war eine
Ehrenwache der ſchottiſchen Garde mit der Regimentsfahne
und Muſikkapelle aufgeſtellt welch letztere die deutſche Volks
hymne ſpielte als der Sonderzug in den Bahnhof einfnhr
Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Battenberg
empfingen die hohen Gäſte welche ſehr wohl ausſehen und
geleiteten ſie unter Kavallerie Eskorte nach dem Schloſſe wo
ſie von der Königin auf s herzlichſte begrüßt wurden
Windſor war reich beflaggt Die Straßen vom Bahnhofe
bis zum Schloſſe waren mit Menſchen gefüllt welche die
Kaiſerin und deren Tochter ungewöhnlich lebhaft begrüßten

Paris Der Temps ſchreibt Die Zwiſchenfälle
der letzten Tage beweiſen daß die Geſinnung der fray
zöſiſchen Nation welche Aenderungen auf deutſcher Seite
gegenüber Fraufkreich auch eingetreten ſein mögen in dieſer
Hinſicht dieſelben geblieben ſind Dieſe Geſinnung ſchließe
keineswegs die vollſtändige Korrektheit der Beziehungen
zwiſchen den Regierungen beider Staaten aus und ſei nicht
derart um heute mehr als geſtern die unbeſtreitbare Be
ruhigung zu zerſtören welche in der bewegten Lage ein
getreten ſei

Paris Die durch die Artikel der Journale aufgeregte
öffentliche Meinung iſt weſentlich beruhigter
Sämmtliche Abendblätter Temps einbegriffen behaupten
wie die Morgenbtätter daß Deutſchland in keiner Weiſe
berechtigt ſei ſich irgendwie zu beklagen da die Kaiſerin
Friedrich während ihres Aufenthaltes niemals Gegenſtand der
geringſten Unzuträglichkeiten geweſen iſt Die heftigen Artikel
gewiſſer Jonrnale ſeien nicht ganz ohne Berechtigung und
jedenfalls unvermeidlich da hier unbeſchränkte Preßfreiheit
herrſche Der Temps behauptet ſogar ganz Europa erkenne
die korrekte Haltung der pariſer Bevölkerung an und citirt als
Beweis die Korreſpondenz der Times, worin Blowitz die
freche Lüge wiederholt die Kaiſerin Friedrich habe die Ruinen
des von den Preußen niedergebrannten Schloſſes St Cloud
beſichtigt

Paris Die Gerüchte über den Rücktritt des Bot
ſchafters am berliner Hofe Herbette werden hier
angezweifelt

Marſeille Das Packetbot Simlei überbrachte die
Nachricht daß ein von Sgigon nach Tongking entfandtes
Bataillon im Scharmützel mit Piraten an 100 Mann
und mehrere Offiziere verloren hat Die Ueberhand
nahme des Piratenweſens wäre der allzu raſchen
Verringerung des Effektirftandes der dortigen Truppen und
der Einziehung mehrerer Poſten zuzuſchreiben

Bern Der ſchweizer Bundesrath hat wegen des
Falles Hangartner an das berliner Auswärtige Amt eine
Note gerichtet Man bezweifelt hier nicht daß die deutſche
Reichsregierung das rechtswidrige Vorgehen des Staats
anwaltes in Waldshut zugeben werde Jn Bern wird nach

dem B Tgbl betont daß ſeit Bismarcks Abgange der
diplomatiſche Verkehr mit der deutſchen Reichs
regierung unvergleichlich angenehmer ge
worden iſt

Rom Das Neue Wiener Tagebl meldet Erzherzog
Franz Ferdinand werde den König nicht hier ſondern in
Venedig beim Stapellauf der Panzerfregatte Sicilia,
welcher das öſterreichiſche Geſchwader anwohne beſuchen

Liſſabon Gegenüber der Behauptung der Times vom
25 d wird verſichert daß zwiſchen den Regierungen von
England und Portugal noch kein Einverſtändniß
in betreff der Grenzregulirung in Afrika erzielt
und daß von ſeiten Englands noch nicht einmal ein Gegen
vorſchlag gemacht worden ſei

Telegramme
Magdeburg 28 Febr e Der hieſige Bankier

Greiffenberg wurde verhaftet Dem Vernehmen nach
ſollen verſchiedene Beſchuldigungen gegen denſelben vorliegen

Mexiko 27 Febr Ein Sturm an der Küſte von
Yukatan hat bei Sanfelice bedentenden Schaden an
gerichtet Zahlreiche Fahrzeuge ſind ſchiffbrüchig geworden
achtzehn Häuſer ſind zerſtört Mehrere Todte wurden auf
gefunden Bedeutender Rindviehverluſt wird gemeldet

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 27 Febr Amtl Aiüböl per 100 kg mit Faß Höher

Gekündigt Cir Kündigungspreis M Loco mit Faß loco ohne
Faß ver dielen Monat 60,9 M per April Mai 61 ,3 bez
ber MaiJunt 61,1 ,4 M bez per Sept Okt 82 ,5 M bezBreslan 27 Febr Rüddl per Febr 60,00 per April Mai

Stettin 27 Febr Rüböl fet per April Mai 60,00 per Sept
o e 27 Febr Rüböl Ut feſt loco 60Hamburg 27 r öl unverzo loco 69Köln 27 Febr Rüdöl tkoco 63,00 per Mai 62,50 per Okt 63 80

Peſt 27 gebr Telegr Kohlraps der Aug Sept 13,75 à 13 85

t r ehe e er 20 per rze t r 27 Raps ver Frühjahr Rühsöl loco
32 per Mat 31 per Herbſt 317

Petersburg 27 Febr Telegr Talg loco 42,09 ver Aug
New York 26 Febr Telegr Schinalz loco 5,97 do Rohe S

Broibecs 6,30 Wonolle
London 26 Febr Telegr Wollauktion Schluß feſtgehe v Telegr r Water Javiot d r

Taylor 82, Water Leigh 7
40r Mayol 82 40r Medio ilkinſon 9 32r Lees 8e Rowlaud 8 40r Double Weſton 9 60r Double courante Qua
lität 22 32 116 vards 16 X 16 grey Brinters aus 32r/46r 169 Ruhig

Kartoffeln
Berlin 26 Febr Vol Bräf Kartoffeln 6,25 8,13 M ver 100 kg

unter Null zurückgebende Temperatur zu erwarten Niederſchläge Vorliegender Nr 51 unſeres Blattes liegt bei

Blätter fürs Hans Nr 9

Water
8 30r Water Clayton 8 32r Mock Broofe
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Petrolenm
Febr Amtl Petrolen ffinirtes Standard white rerh in Poſten v 100 r Wulin

reits m M Loco per dieſen Monet
r ſhniſispreis Mre br Voco 11,40 ſ14a n br Petroienm ruhig Slandard whille loco 6,65 Br

ve e W Febr Schlubbericht Petroleum ruhig Standard white
50 Brle a twerpen 27 Febr h e r

a eheht loco 16 bez und Br per
New Yort W Febr Telegr Naffintrtes Petroleum 70 Abel Teſtl 16 Br Ruhtg

14 New Port 7,50 Ed do Philadelphia 59 Gd Raobes Pelroleum in New
we ine Certiſicates per März 757 Ruhig ſtetigv ert 26 Febr vormlttags Teiegr Aufangskurſe Petroleum

Vide ine ceritſtcates per März 76

Halleſcher Zuckerbericht vom 27 Februar
Nohzucker Jn dieſer Woche war die Haltung des Marktes

durchweg fehr feſt Raffinerien wie Exporteure betheiligten ſich
lebhaft am Einkauf und haben die Preiſe für alle Qualitäten eine
weſentliche Aufbeſſerung erfahren Die Beſtände von Koruzucker
in erſter Hand werden auf 4,849,000 Etr gegen 6,768,000 Etr
im Vorjahre geſchätzt

Umſatz hieſigen Bezirks 48,000 Sack
Raffinirter Zucker Jm Laufe dieſer Woche entwickelte

ſich zu anziehenden Preiſen ein lebhaftes Geſchäft und ſind
heute die endſtehenden Notirungen als maßgebend anzuſehen

Hentige Notirungen
Rohzucker

Korn 96 h ausſchl
Rend 92 36,6037,90
do 880 34,80 35 30Nachprod 75 o
Rend ausſchl 27,50 29,70

62,00
Naffinirter ZuckerPatent Würfel

Gem Raff I einſchl
do do IGem Melis I 654,00 54,50

Würſelzucker do do IIeinſchl Kiſte FarinMelaſſe zur Entzuckerung ausſchl Tonne M 4,60 4,60
Bei Poſten aus erſter Hand

Die Preiſe verſtehen für ſich 100 kg franko

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbranchsſeuer

Granul einſchl
Kryſtall einſchl
an e ſchlall II einſchla 98

W

m

Naff Ff ausſchl
do fein
Melis ſſein

do mittel

7 l85750 88 00

t

m e
t l

27 Febr M 8 MKryſt Zuck I über 98 m S 27,50 Würf Zuck II im K 29,00II üb 98 m S Genm Raff I mit Sack 30Raffinade ff ohne Faß 28,25 28,00 M i 27,75 28,2
fein u 28,00 Gem Melis 1 75Melis ſfein I 27,25 5 rWürfelZnck I m K 31,50 Farin a 20,75 24,75Tendenz am 27 Febr Sehr feſt

B Ohne Verbrauch sſteuer
ab Stationen

27 Febr MGrannl Zuck m S
Kornzuck o S 929 Rend 18,2618,b0 Nachprod o S 750

Tendenz am 30 Jan Matt Preiſe theilweiſe nominell
Wochenumſatz 433,000 Ctr

Melaffe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geelgnet 42 430 B alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 2,00 2 39 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Vé alte Grade reſp 80 820
Brix ohne Tonne 2,00 2,30 M

Raffinirter Zucker

M
Kornzuck o S 880 Rend 17,30 17,55

13,50 14,90

Die Stimmung des Marktes war in dieſer Woche

eine ſeſte und ſieigerte ſich die Kaufluſt von Tag zu Tag Zu fhei weiſe0,25 h höheren Preiſen ſanden dann auch ſehr crhecliche Umſäbe beſonders

in gemahlenen Zuckern und auf Lieferung für die nächſten Wionate ſtalt
Markt

Raffiverie 2
Rohzucker Jn der erſten Hälfte dieſer Berichtswoche verſehrie der Markt

in ruhiger Tende z die dann aber in den letzien Tagen einer beſſeren Stimmun
Platz machte Rafſinerſen ſowohl als Export brachten dem hervorkonnnendenAngebot gutes

ziehen Der Markt ſchließt in ſehr feſter Haltung
Der Wochenumſatz beträgt 433,900 Ctr
Die Voriäthe von erſem Produkt in erſer Hand werden auf 4,839,000 Clr

geſchätzt gegen 5,768,000 Ctr 1860 1,946,000 Ctr 1880
II Termüinpreiſe für Rohzucer l Prodnkt

abzſglich Sleuervergülnug
g fret anf Speicher Magdeburg

Nolizlos
b frei an Bord Hamburg

13,97 B Nov Dez 12,50 Br 12,70 G
92 Br Tendenz StetigApril 13,872 bez u 18,85 B C Granulirter Zucdker

Mai 13,5 13,90 Br März 15,59 15,65 Br
Juni 13,97 92 bez u 18,90 G April 15,50 16,69 Br

ult 14 13,95 bez 13,97 Br Mai 15,60 15,70 Brg 14,05 02 bez 324 14,05 Br Juni 15,65 15,75 Br
tt Dez 12,70 G 12,85 Vr Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kanfmannichaft
Liquidationspreiſe am 27 Febr

Mittags 117 Uhr Abends 6 Uhr

Feb 1395 bez 13,02
März 13,90 bez n G

Rohzucker Rohzuckerfrei auf Spelcher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hauiburg

de 13,62 M 13,92 M r 13,70 M 14,090 MW 13,60 13,90 ä 13,65 13,95Apri 13,52 13,82 Apri 13,62 13 92Mai 13,55 13,85 Mal 23,67 13,97J 13,69 13,90 Junkt 13,70 14,00Juli 33,65 13,92 uli 13,75 14,05Angurſt 13,79 14,00 uguſt 13,82 14,12
Oktober 12,40 12,70 Oktober 12,50 12,80November 12,409 12,70 November 12,50 12,80
Dezeniber 12,49 12,70 Dezember 12,50 12,89
Jan 1892 e Jan 1892Granulirter Zucker Granulirter Zucker

frei an Bord Hamburg ſrei an Bord Hamburg
März 15,50 M Mär 15,62 MApril 15,59 Apri 15,6Mai 15,69 Mai 15,65Juni 15,65 Junk 15,65Zuder Liquldattouskalfe

Hamburg 27 Febr
Baſis 882/0 Rendement neue Ufance frei an Bord Hamburg ver Febr 13,87
per März 13,87 per Mai 13,85 per Aug 14,02, Sehr fſt

Hamburg 27 Febr Nachmittagsberlcht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Febr 13,97/, per
März 13,97, per Mai 13,97 per Ang 14,15 Sehr feſt

Paris 27 Febr Schlußbericht Telegr Rohzucer 88 ſteigend loco
35,50 à 36,00 Weißer Zucker ſteigend Nr 3 per 100 kg ver Febr 37,37 per
März 38,50 per März Juni 38,87 per Mai Aug 89,37

London 27 Febr Telegr 96 Javazucker loco 155/ feſt Rüben
rohzucker loco 14 feſt

Sofort 34,75 Fres per März 31,75 FresAntwerpen 27 Febr
per April Juni 35,7h Fres

Telegr Fair refining Muscovados S

Butter Eier Fleiſch
New York 26 Febr

Berlin 27 Febr Pol Präſ Zu von der Keule 1,2 1,60
Banuchſtetſch 1,00 1,30 Schweluefletſch 1,10 1,69
S e Butter 1,80 3,00 M per 1 kg Eier 3,00 6,00 M ver
5 ich

Futterartikel e
Hamburg 27 Febr Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 166 Baumwollſaatkuchen 120 125 M Erdnuß
kuchen 135140 M je nach Qual Rappskuchen 100

ließt in ſehr fſier Ka inng kei weiter erhöhten Forderungen der

Intereſſe entgegen und konnten Preiſe allmählich ca 40 Pfg an

Vormittagsbericht Rübenrohzucer I Produkt

albſlelſch 1,90 1,60 Hamniels

115 Lein

kuchen 1399 135 W Palmkernſchrot 100 ſäe 1000 kg Rübst
feſt loco 60,0 M Ve Leinöl matt loco 45,50 M Br

t VannnvolleLiverpool W Febr nachm 4 Uhr 10 Min Vaumlvoſſe r
Umſatz 12,000 davon für Spelulafion und Export 1500 W Steſig Middl
merik Lieferungen Febr März Werth m re 452 Käuſerpret3

Aprik Mat 4 do MaiJuni 4 e do Juni Juli Verkäuferprers
Juli Aug 5 do Aug Sept 52 Werih Sept Okt 59 d Känferpreis

Liverpool 26 Febr Telegr
Off iel Notirungen

Amerikan good okdin 4 Opoiſtra fair
I low middling 17 45 gocd iair 7 17 37

middling e 3 47 gord I 7 e e e 42 16w middling fair e u 5 ſine 7 e 45Pernam fair Scinde good farW hood lair 6 4900 de W du Vengal P iair
900 ar J g o g r JBabia fair t ine Ph S NMadras Tinnivelly Peritni

aranham fair 5 good fair 4Egy tian brown fair 5Hl g9ood Lihe 9o0od fair Weſiern ſaire Ohlus goedfair Zer/white ſah t h grod2 good fair G Pern vangood goobfair SM E B each good o good Seſine Pis moder rongh ſarr 67Dhollerah falx 37 u r good ſair 758wvoodfair Be 9oodod Zu ſmoolh fairaſine 4 J 6oodfailr

Unter dem Titel Nachiveisbuch zur Jnvaliditäts und
Alters Verſicherung iſt ein Buch in den Handel gebracht
das ganz unentbehrlich für jeden Arbeitgeber ſür Private kleine
und große Betriebe ſein dürfte Seit langer Zeit hat wohl über
kein Geſetz im großen Publikum eine größere Unklarheit geherrſcht
wie über das neue Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetz
Das vorliegende Buch iſt im Stande der Verwirrung gründlich
abzuhelfen und in die betreffenden Verhältniſſe die wünſchens
wertbe Klarheit zu bringen Es bedarf in demſelben nur der
einmaligen Eintragung für jeden Arbeiter um jederzeit die amtlich
erforderlichen Nachweiſe liefern zu können Vorangedruckt ſind
die geſetzlichen Beſtimmungen Das Buch iſt mit eleganter
Solidität ausgeſtattet mit ſchönem Schreibpapier klarem Vordruck
und einem ſeſten Einbande verſehen Dabei iſt der Preis ein
erſtaunlich billiger Proſpekte darüber verabfolgt gratis und
franco die Buch und Papierhandlung von C Puppendiek
Halle a Ranniſcheſtraße 10

Vorſichtige Mütter laſſen ihre Kinder vor dem Schlafengehen
den Mund mit antiſept JLODIN reinigen Preis 25 Doppelfl

2 Depot Engel u Adler Apotheke u Apoth Ludwig

Eingesanclt
Im Intoresse aller deren Haar vorzeitig ergraut ist mache ich

auf ein unſehlbares und unschädliches IIaarſfärbemittel aufmerksam
Nachdem ich mich leider überzeugt hatte dass die angepriesenen
Mittel die Gesundheit schädigen benutzte ich schliesslich auf ärzt
liches Anrathen die Nuss Ianrfarbe von F V Schwarz
lose Söhne Kaiserl Könfgl oB Berlin Meine
Kühnsten Erwartungen wurden übertroffen und veranlasst mich die
Dankbarkeit allen Interessenten auf diesem Wege meine Erfahrungen
bekannt zu geben da wie mir mitgetheilt das Mittel jetzt echt

e hier in allen besseren Parſfümerie und Droguenhandlungen zu
aben ist

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ruſſ Bodenkr Pſdbr 5 110,75 bz jLudwigshaf Bexbach 9 227,25 bz Melning Hyp B 50pr 5 103600 Transtantaſiſhe S Dan iger Helm e 5 o ob G
v erliner Vörſ e do do e bz Lübeck Büchen 167/80 bz Mitteldeutſche Kreditbk 7 112,00 bzG Wladikavkas gar 4 95,80 bzG 53 do Sp 5 126/75 z

do Centr VBodkr Pf 5 90 b Mainz Ludwigshaf 4275119,25 63 Nationalbk f Deutſchl 9 135,75 b WarſchauWien 4 70 bz Deutſche Kont Gas 10 166,00 G

27 Februar ay e ehe on 8 h rich m z 550 6 Zarskoe Seclo 5 n cher Salinen b 3tisl Staats u Komm Papiere r ndkreditban 3 enburgerPrenſiſche und Dentſche Fonds Argentiuiſche A 5 66006 Oſtpreuß Südbahn 3 89,50 bzG Oeſter KreditAnſtalt 10 178/90 bz 7 Glanz Zugerſakrit 82 120,00 b
Deutſche ReicheAnl J 4 108,508 rsent iuiſche ihe 330083 Eaaibahn a Felersb Distonto Br 19 182 e eng d Sreppiner Werte 162 00
d Buence Alires Goib kl 41 engere e e et MNorlhern Pare 9 11979 ntiniſabr Fonxoberil s swer e en e henen e enreuß konſ St Aul ,79 i e Hyp le6 ha o Volpi u 6 404,25 bdo do do 99 00 B ob riſche Anleihe er lebt f2o ha Hrent Bote z 9h 122 do III 6 l107,00 B suidebrand ſche Mühlw e 146 106haus e arſFeine 3 23 5 gut inder Looſe 6000 b 9 ſche Wenn 7 er a BVergiwerks Aktien n Asphalt 35 e

laats Schi a 89 r 9 Alt 21 z atſer 19 95e e e e e e e ten eteegeieie 2 desdiſche St Eiſb Anl 104,50 e 76196 e o Leihhaus 2 Gußſtahlfabr 38 gſcht kenar Sladt Ameihe 9990 e d Nenopoidi in Galg Kar Vdiwigso 4 92 9065 Neichsbant 5/2proz Senn 11c/90 de Sochumer Guhltahlſabr 15 tag es hen en 7 108,256
Veri StodilObligalion S 9700 b50 a die d ente 3 5933 Folthardbahn 7 155,00 B Roſtoder Bant e h r h e 16 25 b Hreslan Vinle 12 172 40 65

ehe en ehe e e ehe e e ehe n e e e er t e elleſche StadtAnleihe 3 r Mittelmeerbahn 5 122 ächſiſche Bank 5 IIZ z 232,0Se dntger Sitaatsanl 3 80/80 bz J en z c de B t Lerelusbant Verlin r 37 3 e die

0 R e 1 u e e a au r e 7 g r 0 Jwer e et dui Mexikaniſche Anleihe 6092,60 bz Krenr Rudolf gar 40 le Wenn hre van ten i b rig Dorim Bergb Lit A 10 87,75 bzG et r 32 310,50 b
Sie e zatsrente 87,20 bz v ice Sutee Kursk Kiew 1ö Weſtfäliſche Vvant 6i so Dortm U S P A 6 1 z z e pr g

do Siaatsanleihel 4 orwegiſche Anleihe 25 b WSembergCzernowihz 7 108 10 G Wiener Vaunkverein 6 Gelſenkirchener O0 bz t Sl r 75Weſprenß Prov Anl 31/ 95,30 63 Oelterreich l 83,90 Liga o 26806 e Harkort Bergwerke ver eProvinzial Pfandbrieſe do Stlkerrente 4 89,90 bz Oeſtr Lokalbahnen 478,30 G Eiſenbahn Obligationen do do Pr A 69 29 c36 Sächſiſche Stickmaſch 10 125,70 v

o do 51, h zit ch do Iat B Eideihai e e aſien i Zeiper oe e e e e e e eenſe veune 4 10200 yringteſiſhe int 1880 794 e s ehe l g 359023 Magdeb Wiltenberge 3 86,256 gönlgs u Lanrähntte in 15225 Neun Wagen 85506
S ändir S ömiſche V Sten 4 ges t unſere Wal Ludw gar tonv 4 Zanchhanm i13 14615 b orddentihe Ciowerke S 9228Oſprenß Pfandör 3/ 9680 bz ömtſche II V St 4 24,25 b39 Nuſſiſche Gr B 5 131,35 bz onv Zauchhammer conv Norddentſcher 137,25Kuprefp do I e Numiiſche ein 6 do Südweſtbahn 5 87 10 G d ine Fuiſe Tiefbau conv 3 Roſt ger Lloyd 8180

deutenBrieſe 2 und 5 101,80 b Schweizer Central 6 165,00 er do St Pr o une 14 103229 a gert 9 e e nen n cent Zrebty i Wagdebtrger Vergweri Se e n 3 rSe 36 do St Rente 487,30 bzV Südöſtr Lombardiſch 1 Oberſchleſ gar Lt Martenh Kogenau 6 76160 S ſer u Salder Se Ruſſ tonf Anlelhe es 3 3063 n z Shrenbiſche Sudan h Sberihe ſende 8000 h r r r h shie do do I Eiſb Anl 4 90 b WarſchauWi i 10 b do Eiſen Jnd 14 148,50 G ſiriger Salinen vmachſiſche 4 1108,10 G a en I z u 9 TransportgeſellſchaftenSrhieſiſche 4 103,10 bzB e Brieſteun r ſ 9 2 Weſtſiziltaniſche J 4 Eiſenbahn Prioritäten Phönix Birgw r 4 6 o ſeit eher 2 72,00 bzG
do do III 5 7710 VankAkſlen Hinfen zu 4 e gtabahn garantirt 3 9232 Pinto Bergwerkgefelſch 3 142100 vo Pſgrdebahn Areslan

Wad Präm Aul 1867 4 140,50 Fr 1862 5 12729 Wachener DiskontoGeſ 5 102,506 Suche er dte 103 do do Str 5 80 do Senehetge 8

am 9 2 4 5Bairiſche PrämienAnl 4 142,25 bz r s S Amſterdamer Bank 8 15575 36 DuxBodenbach II 5 0892,30 G er ehiegrwerte n S m do Große Berlin 12 249,75 bz
Braunſchw 20 Thlr 106,20 z do do ſempelpfi 10765 b Bank f SpritProd 72,50 do III 5 Saa Thür Braunk 9 102 do Stettin 2 68,50 GDeſſaner Präm Aul 3 137,00 G n Poln Schatanw 4 91806 S ch Bank 7 117,25 G Z ar 2wag 5 ch efiſche Kohlenwerke 057 75 e Ver Petroleum Prior 2325 bzKölnMind Pr S 128,25 6 Auf e à 860 Berliner Kaſſen Verein 7/,135 60 G WSaltz KarlLudwigsb a 82,996 do ginthütten 18 186 40 b Weſtſäl Drahtinduſtrie 7 93,106
Lübeder PrämienAnl 3 132,89 S bed Hypoth Pieor ar 2500 do udels Geſ 9 158,00 z ne Eiſ Obl 3 358,00 be Stadtberger Hütte 15 117,00 v
Deininger Pr ſobr I129 40 hz z o 2 o 206 do nternat V 6 10700 bzG MNaſchauOderberg 231 70 G FStolberger Zinkhütie 211, 6410 z Jndiiſtrie Obligationen
Seininser e h T l do Rente z 122333 do WMatſerverein 11 12910 t Gold do St Pr 5 7/ 12625 b5 Dort Union rz 110 5 111,50 bz6Hidenb 40 Thlr Looſel 3 129,70 b her 82,80 S BörſenHanrelsverein 13 156,50 b Kronprinz Rudolf 84 4 85,00 G Zweſteregeln Alkalt 0 tie Berliner de 4 hotsagei e dünne 9520 b Braunſchweig Bant 9 107/60 e LembergCzernow IV 4 81 10638 en ten r Gr Berliner Pferbebahn 4 101,606und ausländiſch Serbiſche amort Rente 592,80 bzG d h e Deſterr grz Stb alte s 85,006 Weſtfäl Union St Pr 12 130,50 bzB e Bergwert 5

e w V ber gd ehelen Wſandertefe e einer wer Brcner Banet 49 7 e 90 s 5 ur Rebier 7 len h den h 2o Hyp Obl Nee 5 amſta Obl rz 10 2AnhaltDeſſ Pföbrfe 4 1191,59 G Fürlifche ZollOblig z 53160 Przlaue bz JnduſtrieAktien Luiſe Tieſbau Obl 101,70 VDentſche Grundſch 4 100,80 b do lonv Anleihe 1 19,196z6 daniſche W a 6 Oeſterr Stsd 3pr 1885 3 79600 Admiralsgart Bad cv 77,50 G Paſſage Akt Banverein 4 101,25 bzG
do do 3 94,90 b Türtenlooſe 7960 b Den ber Feivarba t 75 bz de Hordweſcha a 5 54106 Allg Elektr Geſ Ediſ 10 180,60 bzG CThieleWinckler 4 100,25 v
do Hyp V Berl 4 1812 üngar Goid diente Darädter van 16 d 60 bz do 1874r Gold Pr 5 ugern ler 12 166 90 b Weſtſäl Grubenverein 5 104,10 G

Geh pr hebdahg n ehe Zeſan S h Suldir Vahn hob 3 Ferner wert Apef s Wert
do do II abg 3 108,60 do PapierRente 5 265 6 x erliner Neuſta 73 80 b 31e u 16 abe 313 90 3 do St Ed Golderl 10250 Landesbant s 140,50 G do i a 5 105,10 Paſſage 5 74 75 en 1IV b 110 1 4 d Silbe 1 2 Deutſche Bank 0 161,75 bzGE Ungar Nordoſtbahn 5 89,50 bzG WBazar eſellſchaft 9t 199 90 B u nv r z abg 3 98,60 bz c denn t L 4 2 7,60 bz do Eff B Hahn 50pr 11 do do Gold 5 103,30 bz Branereien S London 1 Lſtrl 8 T 20,36 bz
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